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Der vierte Theil.
Romischdeutsche Kaiser von Rudolf

- von Habsburg

bis auf Fkanj &amp;gt;l.
und die übrigen Kaiser im Orient

bis an ihr Ende.

Erstes Kapitel.
Romischdeutsche Kaiser vom Jahre Thristl-

I27Z. bis *437*

.Rudolf I. vou Añbsbues.
AS-udolf , der ruhmvoñe Stamnwater des ErzhñUs

ses Oesterreich, war der gottseligfte, weiftste t
tñpferste Fürsi, den man wegen t4 Feldschlachten /
die ec selbst lieferte, und gewann - billig den Sieg-
reichen ríanme.

Bevor er zu Anchen von dett Reichsfürsten diL
Huldigung annühm, hielt er sie zur eidlichen Versi-
cherung an , da^ sie Alies zuruckZeben woltteñ, wüs
sie der Kirche, UNv vem Reiche encogen hatten»
nige wvllten sich Ntcht dazU bequeMen , Und brauchr
ten áuch den Abgang des Reichszepters zum Vvk-
wüttde: Und nun ergriff Rudolf auf dem nacbsteN
Altare eiu Bildni^ des E'ekreuzigten / zeigte es den


